Satzung

des SV 1885 Teutschenthal e.V.
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§ 1
Name und Sitz des Vereins

1.
Der Verein führt den Namen „SV 1885 Teutschenthal“.
Die Gründung des Vereins erfolgte am 13.7.1990 und  ist im Vereinsregister des Amtsgerichtes Halle-Saalkreis unter der Reg.-Nr. 140 eingetragen.
2.
Der Verein hat seinen Sitz in 06179 Teutschenthal. Er ist Mitglied im Kreissportbund Saalkreis und im Landessportbund Sachsen-Anhalt mit seinen Sportverbänden.

§ 2
Zweck und Ziele des Vereins

1.
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar die Förderung der körperlichen, kulturellen und seelischen Gesundheit der Allgemeinheit, insbesondere der Jugend durch Pflege der Leibesübungen und Kameradschaft. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

2.
Die Mitglieder des Vereins werden ehrenamtlich tätig. Sie erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Ausnahmeregelungen zur Entschädigung für besondere Aufwendungen beschließt der vertretungsberechtigte Vorstand.

3.
Die Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke im Interesse des Vereins eingesetzt werden.

§ 3
Mitgliedschaft

1.
Mitglied des Vereins kann jeder Bürger werden, der das 18. Lebensjahr vollendet und seinen ständigen Wohnsitz in der BRD hat. Jugendliche unter 18 Jahren bedürfen der Erlaubnis des gesetzlichen Vertreters.

2.
Die Aufnahme als Mitglied in den Verein ist schriftlich beim Vorstand zu beantragen. Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme. 
3.
Die Mitgliedschaft wird nach Zahlung der Aufnahmegebühr und nach Aushändigung dieser Satzung wirksam.

§ 4
Rechte der Mitglieder

Jedes Mitglied ist berechtigt:
-
sich am Vereinsleben zu beteiligen,

-
an allen Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen,

-
alle vereinseigenen Einrichtungen zu nutzen.

§ 5
Pflichten der Mitglieder

Jedes Mitglied ist verpflichtet:
-
die Beschlüsse des Vereins anzuerkennen und an deren Erfüllung mitzuwirken,

· die von der Mitgliederversammlung beschlossenen Mitgliedsbeiträge als Jahresbeitrag bis zum 30.6. zu entrichten.

§ 6
Beendigung der Mitgliedschaft

1.
Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitgliedes, durch freiwilligen Austritt, Ausschluss aus dem Verein oder Verlust der Rechtsfähigkeit der juristischen Person.
2.
Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung des Mitglieds gegenüber dem Vorstand und wird zum 31.12. des Jahres wirksam.

3. Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden, wenn es
-
schuldhaft die ihm aufgrund der Satzung oder Mitgliederbeschlüsse obliegenden Pflichten verletzt,

-
durch sein Verhalten schuldhaft das Ansehen oder die Interessen des Vereins in grober Weise schädigt oder sich schuldhaft gegenüber anderen Mitgliedern des Vereins gewissenlos verhält.

Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit.

§ 7
Organe des Vereins

Organe des Vereins sind:
-
die Mitgliederversammlung

· die Delegiertenkonferenz

· der Vorstand.
§ 8
Die Mitgliederversammlung

1. Die Mitgliederversammlung ist vom Vorstand mindestens einmal im Jahr als Jahreshauptversammlung oder wenn es die belange des Vereins erfordern, einzuberufen.

2.
Die Einberufung der Jahreshauptversammlung erfolgt im Regelfall in Form einer Delegiertenversammlung.

3.
Die Mitgliederversammlung wird einberufen, wenn:
-
eine Satzungsneufassung ansteht,

-
1/3 der Vereinsmitglieder dies schriftlich unter Angabe von Gründen beim 
Vorstand beantragen.

4.
Die Einberufung hat schriftlich unter Einhaltung der Frist von 2 Wochen mit Bekanntgabe der Tagesordnung zu erfolgen.

5.
Beschlussfähig ist jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung. Sie entscheidet mit einfacher Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder. Der Mehrheitsbeschluss ist für alle Mitglieder des Vereins bindend. Die Abstimmung kann offen oder auf Beschluss der Mitgliederversammlung geheim erfolgen.
6.
In der Mitgliederversammlung hat jedes Mitglied - auch ein Ehrenmitglied - eine Stimme. Die Übertragung der Ausübung des Stimmrechtes auf andere Mitglieder ist nicht zulässig.
7.
Die Mitgliederversammlung hat folgende Aufgaben:
Beschlussfassung über Satzungsneufassung,

Beschlussfassung über Ausschluss von Mitgliedern,
Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins.

Von der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen und vom Schriftführer und Versammlungsleiter zu unterzeichnen.
§ 9
Die Delegiertenversammlung

1.
Im I. Quartal eines jeden Jahres findet eine Mitgliederversammlung in Form einer Delegiertenversammlung statt. Zur Teilnahme werden 60 Mitglieder eingeladen.
2.
Entsprechend der Mitgliederstärke der Abteilungen wird der Delegiertenschlüssel auf Basis der letztjährigen Mitgliederstatistk festgelegt.

In den Abteilungsversammlungen zur Vorbereitung der Mitgliederversammlung auf Delegiertenbasis werden auf Grundlage des Delegiertenschlüssels die Delegierten der Abteilungen namentlich benannt.

3.
Die Delegiertenversammlung hat die Aufgabe:

-
Wahl des Vorstandes und der Revisionskommission,
-
Entgegennahme und Beschluss des Tätigkeitsberichtes des Vorstandes, des Kassenberichtes und des Berichtes der Revisoren,
-
Beschlussfassung über jährliche Mitgliedsbeiträge.
§ 10
Der Vorstand

1.
Der vertretungsberechtigte Vorstand besteht aus 3 Mitgliedern (gemäß § 26 BGB)
-
dem Vorsitzenden

-
dem stellvertretenden Vorsitzenden

-
dem Kassenwart
-
in Verbindung mit dem Kassenwart sind jeweils der Vorsitzende bzw. der stellvertretende Vorsitzende vertretungsberechtigt.
2.
Der Gesamtvorstand besteht aus den 3 Mitgliedern des vertretungsberechtigten Vorstandes zuzüglich
-
dem Schriftführer

-
den Leitern der jeweiligen Abteilungen.
3.
Der Vorstand wird auf die Dauer von 3 Jahren gewählt.

Eine Wiederwahl ist unbegrenzt zulässig. 

Zur Wahl stehen:
-
der Vorsitzende

-
der stellv. Vorsitzende

-
der Kassenwart

-
der Schriftführer

Die Wahl der Abteilungsleiter erfolgt in den jeweiligen Abteilungen.

4.
Aufgaben des Vorstandes sind:
-
die laufende Geschäftsführung des Vereins,

-
die Vorbereitung der Mitglieder- und Delegiertenversammlung,

-
Beschlussfassung mit einfacher Mehrheit.
§ 11
Kassenführung

Der Kassenwart verwaltet die Kasse und das Bankkonto des Vereins. Er führt das Kassenbuch mit den erforderlichen Belegen. Auszahlungen sind nur auf schriftliche Anweisung des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters vorzunehmen.

§ 12
Die Revisoren
Die Mitgliederversammlung wählt bei der Wahl des Vorstandes auch jeweils mindestens 2 Revisoren. Eine Wiederwahl ist möglich. Die Revisoren dürfen nicht Mitglieder des Vorstandes sein. Sie unterliegen keiner Weisung oder Beaufsichtigung durch den Vorstand. Die Revisoren haben das Recht, an allen Vorstandssitzungen teilzunehmen, sowie unvermutet Kontrollen der Kasse, des Kontos und der Belege vorzunehmen. Nach Abschluss des Geschäftsjahres, haben die Revisoren eine Gesamtprüfung der Kasse, des Kontos und der Belege durchzuführen. Die Prüfungen erstrecken sich auf rechnerische und sachliche Richtigkeit. Über das Ergebnis der Prüfung ist der Mitgliederversammlung zu berichten.

§ 13
Auflösung des Vereins

1.
Über die Auflösung des Vereins entscheidet die Mitgliederversammlung.

2.
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 
Vereinsvermögen nach Abdeckung der Verbindlichkeiten an den Landessportbund Sachsen-Anhalt, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.
3.
Die vermögensrechtlichen Angelegenheiten sind durch den Vorstand zu regeln. Er bleibt in diesem Umfang bis zum Schluss der Geschäftsabwicklung handlungsfähig und verantwortlich.

4.
Das Protokoll über die Auflösung ist mit dem Schriftgut des Vereins dem Kreis-sportbund zur Aufbewahrung zu übergeben.

Teutschenthal, den 15.03.1998

